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Herren 2 deklassieren Föching II 

42:21 Erfolg in eigener Halle 
 

Dass mit Föching II eine nicht besonders starke Mannschaft erwartet wurde, das 

war allen Beteiligten an diesem Wochenende klar. Dennoch war in der Kabine 

der Appell an unsere Jungs, von Beginn an konsequent zu spielen und überhaupt 

keinen Zweifel aufkommen zu lassen wer hier Chef auf dem Platz ist. Wie gut 

das jedoch in den ersten 15 Minuten gelang überraschte dennoch. Der für den 

arbeitsbedingt abwesenden Andre Bachmann eingesprungene Sven Hermann 

hielt bis zur Mitte der ersten Halbzeit seinen Kasten komplett sauber. Die Abwehr 

stand hochkonzentriert und im Angriff wurde mit Entschlossenheit der Abschluss 

gesucht. Beim Spielstand von 9:0 konnten einem die Gegner fast leid tun und der 

erlösende erste Treffer wurde von den jungen Föchingern regelrecht bejubelt. 

Ein wenig schlich sich danach der Schlendrian in der Defensive ein, was jedoch 

bei diesem enormen Vorsprung nicht zu verdenken war. Die Seiten wurden  

schließlich beim Spielstand von 19:10 für Brannenburg gewechselt. 

Auch in der zweiten Halbzeit zeigte sich das Team um Alex Grandauer in 

Spiellaune. Wunderschöne Kombinationen über den Kreis, Geduld den freien 

Mann zu finden und konsequente Abschlüsse gepaart mit einigen temporeichen  

Gegenstößen ließen die Zuschauer zwar kein spannendes, allerdings ein sehr 

attraktives Spiel sehen. 

Pascal Schuppe stand in der zweiten Halbzeit seinem Kollegen zwischen den 

Pfosten in nichts nach und sein Mannschaftskollege Robby Engelhardt 

überraschte mit einigen sehr guten Vorlagen an den Kreis. 

Alex Grandauer krönte seine von Spiel zu Spiel steigende Leistung mit dem 40. 

Tor und letztlich endete die Begegnung 42:21. 

 

Für Brannenburg spielten: 

Sven Hermann (Tor), Pascal Schuppe (Tor), Alex Grandauer (9), Hans Löw (2), 

Gunter Nagel (6), Rudi Graeber (4), Klaus Meyer, Markus Erlach (3/1), Karsten 

Kroll (1), Andreas Hasenöhrl (1/1), Norbert Kühne (4), Christian Walter (5), Michi 

Bänsch (6), Robby Engelhardt (2) 

 


